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Bürgerpark Brühl-Ost: Ein außerwöhnlicher Park 

Bauleiter Warnke zur Grundsteinlegung: „Dieser Freizeitpark setzt Maßstäbe 

in Brühl“ – „Wir werden Bauzeit von einem Jahr unbedingt einhalten“ 

Brühl/Rommerskirchen, 30. Oktober 2025 – Schon seit Tagen sind die Frauen und 

Männer des Landschaftsbauers Knappmann dabei, den Bau des Bürgerparks Brühl-

Ost vorzubereiten. Denn der Park, für den am Donnerstag der scheidende 

Bürgermeister Dieter Freytag den ersten Spatenstich absolviert hat, ist auch für die 

ausführende Firma Knappmann mit dem Projektleitenden Oberbauleiter Thilo Warnke 

eine ganz besondere Aufgabe: „Die Stadt Brühl hat einen außergewöhnlichen Park 

geplant mit einer hohen Vielfalt an naturnahmen Flächen, Erholungs- und 

Sportbereichen“, so Warnke. „Das ist kein Park von der Stange, sondern wird die 

Menschen beeindrucken. Das wird eine grüne Oase und zugleich ein Freizeitpark, in 

dem sich Kinder und Erwachsene an spannenden Geräten und Aufbauten austoben 

können.“  

„Um die Bauzeit von einem Jahr einhalten zu können, entwickeln wir einen detaillierten 

Zeitplan für die Einbindung der Spezialbetriebe, die uns beim Bau der Sport- und 

Spielgeräte, dem Calisthenics-Bereich mit Sportbänken, Hangelpalmen und einem 

Balancierweg und dem Multifunktionsfeld für Ballsportarten unterstützen“, erklärt 

Warnke. Eine Besonderheit des Parks sei die sehr naturnahe Gestaltung. „Die 

Sportflächen werden mit einem wasserdurchlässigen Korkbelag ausgestattet. Wir 

werden auf der ehemaligen Industriebrache natürliche Blumen- und Kräuterwiesen 

anlegen, die ideal sind für Insekten“, erklärt Oberbauleiter Warnke. „Gleichzeitig legen 

wir einen Naschpfad an. Dieser führt durch ein Gebiet voller Büsche mit leckeren 

Früchten wie Brombeeren und Himbeeren. Dazu kommt ein Obsthain mit vielen 

Obstbäumen. Das alles ist sehr besonders und setzt Maßstäbe.“ 

Außergewöhnlich ist auch, dass viel Material auf der Industriebrache wiederverwendet 

wird. So werden die Ziegelsteine der Umrandungsmauer und die Pflastersteine im 

Boden bei der Gestaltung des Parks wiederverwendet. „Die meisten neuen Flächen 

und Aufbauten wie Sitzgelegenheiten werden mit den schönen Ziegel- und 

Pflastersteinen der früheren Zuckerfabrik an gleicher Stelle gebaut. Warnke: „Dieser 

Park ist wirklich besonders. Wir wollten deshalb den Bürgerpark in Brühl-Ost unbedingt 

bauen, weil auch uns so ein außergewöhnliches und anspruchsvolles Projekt 

herausfordert und Freude macht.“  

  



KNAPPMANN GmbH & Co. Landschaftsbau KG 
Heinz-Bäcker-Straße 31 

45356 Essen 

0201 8666-3 

www.knappmann.de 
www.knappmann-one.de            Standort Rheinland 

Grevenbroicher Straße 31 

41569 Rommerskirchen bei Köln 

02183 4188-260 

Pressemitteilung 

 

Dabei kann Warnke auf die Erfahrung des zweieinhalb Hektar großen Quartierspark in 

Porz-Mitte zurückgreifen, der erst vergangene Woche eingeweiht wurde. „Auch dort 

mussten wir viele Gewerke und Partner abstimmen bei enorm hohen Anforderungen 

an die Gestaltung und die Qualität. Das ist uns in Porz sehr gut gelungen. Deshalb 

freuen wir uns auf Brühl!“ 

 

Hintergrund Knappmann: Das Familienunternehmen Knappmann wurde 1960 gegründet und 
hat inzwischen 190 Mitarbeiter. Spezialisiert ist das Unternehmen darauf, große Flächen zu 
renaturieren oder neu anzulegen. So wirkte es bei der Neugestaltung der Zechengelände in 
Duisburg, Neukirchen-Vluyn und Herten und der versiegelten Freiflächen im alten Opel-Werk in 
Bochum mit. Besonders hohe Ansprüche erfüllte der Landschaftsbauer auch bei den Projekten 
für die Landesgartenschau 2020 in Kamp-Lintfort sowie die kommende Internationale 
Gartenausstellung IGA 2027, die erstmals im Ruhrgebiet stattfindet. Bereits umgesetzt hat 
Knappmann für die IGA den 4,5 Hektar großen RheinPark in Duisburg auf dem Gelände des 
früheren Acelor-Mittal-Stahlwerks. Auch an der Gestaltung der Flächen für die 
Landesgartenschau NRW im Jahr 2026 in Neuss wirkt Knappmann mit. 


